
RURAL FOOD LAB

über eine Woche im Rural Food Lab, das
maßstabsgetreue, begehbare Rural
Food Lab inklusive Technikum sowie
die Verkostung der BioRegion mit
neuen Produkten aus der Chattengauer
Ölmühle. 
Die Zusammenarbeit mit der BioRegion
stellte sich als sehr positiv heraus. Nicht
nur konnte so ein breiteres Netzwerk an
Personen erreicht werden, sondern
auch die möglichen Synergien zwischen
den beiden Projekten konnten
hervorgehoben werden.  

Lange wurde hin und her
überlegt, ob man für die
Abschlussveranstaltung des Rural
Food Lab Projekts nur
Fachpublikum einlädt. Es wurde
sich dagegen entschieden - und
so konnten wieder neue
Schnittstellen für das Rural Food
Lab gefunden werden .

Zum Beispiel konnten Ver-
bindungen zur Kreativ-
wirtschaft in Kassel hergestellt
werden und es wurden erste
Ideen für gemeinsame Events
entwickelt. Sollte es zu einer
weiteren Umsetzung kommen
wird diese Verbindung
weiterverfolgt.

Zwar waren nur zwei Monate, dennoch
ist zum Ende des Projekts Rural Food
Lab noch einiges passiert. Neben dem
Handbuch Rural Food Lab fand am
17.05.2025 die Abschluss-
veranstaltung des Projekt Rural Food
Lab statt. Anstatt diesen Anlass nur in
kleiner, fachlicher Runde zu halten,
wurde sich entschieden, die
Präsentation der Ergebnisse und des
Rural Food Lab zusammen mit einem
Tag der offenen Tür auf dem Hof Tolle
und dem Projekt BioRegion Kassel –
Stadt und Land zu verbinden. Dies
erforderte wesentlich mehr
Vorbereitung und Arbeit, die Ergebnisse
sprechen aber für sich. Neben
Fachpublikum, Vertreter*innen aus
Verwaltung und Verbänden konnten so
auch Personen außerhalb der Agrar-
und Ernährungsbranche erreicht
werden. 

Zusammenarbeit lohnt sich

Über den Tag hinweg wurden trotz
durchwachsenem Wetter über 350
Personen begrüßt. Zwar könnte man
meinen, dass die meisten
Besucher*innen mit der Aussicht auf
den Hof Tolle gekommen sind, Kühe zu
streicheln und Hühner zu füttern.
Dennoch konnten auch viele „Nicht-
Experten“ erreicht werden – vor allem
durch verschiedene niedrigschwellige
Formate. Dazu gehörte eine kleine
Geschichte im Stile des Storytellings

Mit der Öffentlichkeit?!

Wie geht es weiter?

Diese Frage wurde uns oft gestellt.
Leider mussten wir sagen: wir wissen es
noch nicht. Klar ist, dass eine Um-
setzung ohne initiale finanzielle Unter-
stützung nicht möglich ist. Wir hoffen,
dass noch in diesem Jahr eine
Fördermöglichkeit gefunden werden
kann. Und auch unsere Gäste waren
der Meinung: die Idee ist zu gut, um es
nicht umzusetzen.

“Eine wundervolle Idee.
Ich wünsche euch, dass

es klappt.”
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RUNDBRIEF 

Das Projekt Rural Food Lab (2024-2025) wird vom
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft
(BMEL) über das Bundesprogramm Ländliche
Entwicklung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus)
gefördert.
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Der Tag der offenen Tür am 17.05 bot die Möglichkeit, das Rural Food Lab und die erstellten Materialien bei

Fachpublikum und Öffentlichkeit vorzustellen.

Eine Verkostung aus der BioRegion

war Teil der Veranstaltung.

Die Idee greifbar machen -

neue Partner*innen gewinnen
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